
 

 

 

Endbenutzer-Lizenzvereinbarung (EULA) 06/2025 

 

1. Grundlagen 

 

1.1 Diese Endbenutzer-Lizenzvereinbarung (“Vereinbarung”) 

ist ein rechtsverbindlicher Vertrag zwischen dem Erwerber 

der Software (“LIZENZNEHMER”) und Philipp Hafner GmbH 

& Co. KG, Blumenstraße 46, 70736 Fellbach (“LIZENZGEBER”) 

über die Nutzung der Software PHIL (“SOFTWARE”). 

 

1.2 Die SOFTWARE ist rechtlich geschützt alleiniges Eigentum 

des LIZENZGEBERS. Sofern Dritten Rechte zustehen, verfügt 

der LIZENZGEBER über erforderliche Verwertungsrechte.  

 

1.3 Mit dem Erwerb und der Bezahlung der SOFTWARE als 

Teil einer Messmaschine oder im Rahmen des Austauschs 

einer bestehenden Software erklärt sich der LIZENZNEHMER 

ausdrücklich damit einverstanden, dass diese Vereinbarung 

als alleinige Vereinbarung über deren Nutzung gültig ist. 

Wenn der LIZENZNEHMER den Bedingungen dieser 

Vereinbarung nicht zustimmt, ist er nicht berechtigt die 

SOFTWARE zu installieren oder zu verwenden. 

 

1.4 Sofern die SOFTWARE durch einen Maschinenbauer oder 

Wiederverkäufer vom LIZENZGEBER erworben wird und der 

Endkunde dem LIZENZGEBER benannt wird, ist die einmalige 

Übertragung der Lizenz unter Maßgabe der Gültigkeit der 

Bedingungen dieser Lizenzvereinbarung an den Endkunden 

gestattet. In diesem Fall ist der Endkunde der alleinige 

LIZENZNEHMER, der zur Nutzung der SOFTWARE berechtigt 

ist. Der Maschinenbauer oder Wiederverkäufer verwirkt mit 

der Weiterveräußerung sämtliche Lizenzrechte.  

 

2. Lizenzumfang 

 

2.1 Mit dem direkten oder indirekten Erwerb der SOFTWARE 

gewährt der LIZENZGEBER dem LIZENZNEHMER eine nicht 

exklusive, nicht übertragbare Lizenz zur Nutzung der 

SOFTWARE gemäß den Bedingungen dieser Vereinbarung für 

den vertraglich vereinbarten Einsatzzweck. 

 

2.2 Für die Nutzung der SOFTWARE muss der LIZENZ-

NEHMER über den hardwaregebundenen Lizenzfile verfügen. 

 

2.3 Für den Fall der Weiterveräußerung der Messmaschine an 

ein verbundenes Unternehmen des LIZENZNEHMERS ist eine 

Fortführung der Lizenz durch das verbundene Unternehmen 

möglich, sofern es dem LIZENZGEBER ausdrücklich als 

solches benannt wird und es die Bedingungen dieser 

Vereinbarung anerkennt. 

 

2.4 Für den Fall der Weiterveräußerung der Messmaschine an 

einen Dritten, ist dieser berechtigt, die SOFTWARE für 

gewerbliche Zwecke durch eine Neulizenzierung zu 50% der 

jeweils aktuellen Listenpreise zu nutzen. In diesem Fall erhält 

er die jeweils aktuelle Version des LIZENZGEBERS 

bereitgestellt und erkennt die Regelungen dieser 

Vereinbarung ausdrücklich an. Ohne die Neulizenzierung ist 

eine gewerbliche Nutzung der SOFTWARE nicht gestattet. 

Dies ist nicht erforderlich im Falle des Verkaufs entsprechend 

den Regelungen unter 1.4. 

 

2.5 Sicherheitsrelevante Updates, Patches etc. werden dem 

LIZENZNEHMER mit Wartungsvertrag kostenfrei zur  

 

 

 

Verfügung gestellt. LIZENZNEHMER ohne Wartungsvertrag 

können sie durch kostenpflichtige Updates erwerben. 

Funktionserweiterungen können durch kostenpflichtige 

Updates erworben werden. 

 

3. Einschränkungen 

 

Der LIZENZNEHMER darf die SOFTWARE nicht: 

• kopieren, außer für interne Sicherungszwecke, wenn sie 

als Sicherungsversion ausdrücklich gekennzeichnet ist; 

• modifizieren, anpassen oder abgeleitete Versionen oder 

Kopien erstellen; 

• rückentwickeln, dekompilieren oder disassemblieren; 

• an Dritte weitergeben oder verkaufen, verleihen oder 

anderweitig nutzbar machen; 

• zur Nutzung auf weitere vom LIZENZGEBER oder Dritten 

beim LIZENZNEHMER genutzten Messmaschinen 

kopieren, übertragen oder anderweitig nutzbar machen. 

 

4. Eigentum 

 

Der LIZENZGEBER behält alle Rechte, Titel und Interessen an 

der SOFTWARE, einschließlich aller Urheberrechte und 

sämtlicher geistigen Eigentums- und Markenrechte. 

 

5. Mängelhaftung 

 

5.1 Der LIZENZGEBER übernimmt die Sachmängelhaftung für 

die SOFTWARE, insofern sie vom LIZENZGEBER installiert 

wurde und in dem vorgesehenen Umfang und den 

vorgesehenen Leistungsparametern genutzt wird. 

5.2 Die SOFTWARE wird “wie besehen” bereitgestellt, ohne 

weitere stillschweigende Gewährleistungen wie der 

Gewährleistung der Marktgängigkeit oder Eignung für einen 

bestimmten Zweck, außer den ausdrücklich benannten 

Einsatzbedingungen der Messmaschine. 

5.3 Weiterhin wird die Freiheit von Rechtsmängeln 

gewährleistet. 

 

6. Haftungsbeschränkung 

 

In keinem Fall haftet der LIZENZGEBER für indirekte, zufällige, 

besondere oder Folgeschäden, die aus der Nutzung oder 

Unfähigkeit zur Nutzung der SOFTWARE entstehen. 

 

7. Laufzeit und Kündigung 

 

7.1 Diese Vereinbarung tritt mit der Installation der 

SOFTWARE in Kraft und bleibt unbefristet bis zur Kündigung 

durch eine der Parteien in Kraft. Der LIZENZNEHMER kann 

diese Vereinbarung jederzeit durch Deinstallation der 

SOFTWARE kündigen. Der LIZENZGEBER kann diese 

Vereinbarung kündigen, wenn der LIZENZNEHMER gegen 

eine der Bedingungen dieser Vereinbarung verstößt. 

 

7.2 Nach Kündigung durch eine der Vertragsparteien ist der 

LIZENZNEHMER zur Deinstallation der SOFTWARE 

verpflichtet und hat dies dem LIZENZGEBER nachzuweisen. 

 

8. Allgemeines 

Diese Vereinbarung unterliegt deutschem Recht. Für alle 

Streitigkeiten, die sich aus dieser Vereinbarung ergeben, ist 

der Gerichtsstand Stuttgart. 

 


